
Der Ortsvorsteher  
des Stadtteils Schadeck 

   

   

 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Ortsbeiratssitzung, zu der 
für Montag, den 22. November  2021  um  19:00Uhr 

einberufen 
und ordnungsgemäß geladen war. Es sind erschienen: 

  
 
als stimmberechtigte Ortsbeiratsmitglieder erschienen:  
 
1. Jörg Peter Heil 
2. Luise Kreckel 
3. Ilona Martin 
4. Susanne Zacherl 
5. Uwe Kapell 
 
sowie 8 interessierte Schadecker Bürger/innen und Bürger 
 

Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte 

1 

 
Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Jörg Peter Heil begrüßte die Anwesenden und stellte die ordnungsgemäße 
Ladung fest. Somit ist der Ortsbeirat beschlussfähig. 
Er machte auf die AHA Regeln aufmerksam. 
Die Bürgerfragestunde findet im Anschluss der Sitzung statt. 
 
 

2 

 
Rederecht von Gästen 
 
Es wurde einstimmig beschlossen, dass Fragen jeweils nach dem TOP 
gestellt werden können. 
 

3 

 
Rückblick und Berichte 
 
Jörg Peter Heil berichte von einzelnen Aktion im Zuge der Schadecker 
Kirmes, die auch dieses Jahr nicht wie gewohnt stattfinden konnte.  
 
Er berichtete von der Ausstellung des Kleintierzuchtverein zu der er  
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geladen war. Luise Kreckel begleitete ihn.  
Es war eine schöne Veranstaltung mit gelungenem Hygienekonzept. 
 
Die Kranzniederlegung am Volkstrauertag wurde im angemessenen 
Rahmen begangen. Der Ortsbeirat, Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr 
Runkel+Schadeck und einige Gäste waren anwesend. 
 
Der Winterzauber des Heimatverein Schadeck wurde erstmalig 
veranstaltet und ein großer Erfolg. Das Hygienekonzept war durchdacht 
und gut organisiert. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss hat am Donnerstag alle Ortsvorsteher 
eingeladen. Hier wurde zum 1. Mal über die Lage des Haushalts der Stadt 
Runkel beraten. Damit der Haushalt genehmigt werden kann muss die 
Stadt noch eine halbe Millionen Euro einsparen. 
 
 

4 

 
Projekt Dreispitz 
 
Am 19. September 2021 fand eine Sitzung wegen der Dreispitz statt. Alle 
interessierten Schadecker Bürger waren dazu eingeladen.  
Hier wurde der ursprüngliche Plan vorgestellt und besprochen.  
Einige Leistungen wurden gleich gestrichen, wie z.B. das Umsetzen des 
Kirmesbaums. 
Leider wurde noch kein Projektleiter gefunden. Er/Sie soll als Vermittler 
zwischen Bauamt und Ortsbeirat dienen. 
Alle geplanten Maßnahmen werden erst im nächsten Jahr angegangen. 
Im neuen Jahr wird es eine Sitzung an der Dreispitz geben. Hier wird der 
„neue“ Plan vorgestellt und besprochen.  
Vorher wird ein Flyer entworfen und der Plan bekannt gemacht.  
Bis dahin müssen mindestens 3 Angebote eingeholt werden. ( Material 
und Handwerker). 
Bisher sind in diesem Team: Monica Müller, Eckhard Hafner und Ilona 
Martin 
  

5 

 
Problematik freilaufender Hunde in der Gemarkung 
 
Luise Kreckel berichtete dass in der Oberstraße ein Hund von einem 
anderen Hund gebissen und schwer verletzt wurde. Der Besitzer des 
freilaufenden Hundes wurde angezeigt, da aber nur „Sachschaden“ 
entstand wurde der Besitzer des verletzten Hundes weggeschickt. (Leider 
gilt bei uns ein Tier immer noch als Sache) 
Luise war mehrmals beim Besitzer des beißenden Hundes, aber sie haben 
ihr nicht aufgemacht.  
Jörg Peter berichtete das solche Probleme immer wieder in allen 
Stadtteilen auftreten. Innerhalb geschlossener Ortschaften ist generell 
immer Leinenpflicht.  
Das Thema Leinenpflicht soll aber überarbeitet werden. 
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6 

 
Sachstand und Planung weitere Themen 2021 / 2022 
 
Luise Kreckel stellte  das neue  Planungsteam für den Platz Schlosstrasse/ 
Katzenstein vor.  Hierzu gehören Luise Kreckel, Konny Löhr, Brigitte Brötz 
und Gudrun Michalek.  
Heinz-Jürgen Schupbach möchte gern an dem „Börnchen“ am Katzenstein 
eine Kerze aus Holz aufstellen. Hierzu müssen dort 2 Löcher gebohrt 
werden. Der Ortsbeirat stimmt einstimmig dafür.  
 
Jeder Ortsbeirat hat einen Kasten mit Deckel aus Plexiglas zum 
Aufhängen bekommen. Dieser kann mit verschiedenen Flyern gefüllt 
werden. Ein Standort dafür wird noch gesucht. 
 
Thema Glasfaser: 
Die Asphaltarbeiten in Runkel und Schadeck sind fast abgeschlossen, 
kleinere Schäden müssen noch behoben werden, so berichtet Manfred 
Heinz. 
Einige Anschlüsse fehlen noch, da muss noch nachgearbeitet werden. 
 
Jörg Peter Heil berichte dass die Stadt Runkel angefragt habe ob der 
Ortsbeirat auch dieses Jahr die Kranzniederlegung zum Volkstrauertag 
machen möchte. Da an diesem Sonntag kein Gottesdienst stattfand blieb 
es auch nur bei der Kranzniederlegung. 
Herbert Meyer liest die E Mail vor, die der in diesem Zusammenhang an 
den Ortsbeirat bzw. Luise Kreckel geschrieben hat und auch die Antwort 
von Luise.  
Er berichtete das der Volkstrauertag früher groß begangen wurde. Der 
Chor hat gesungen und ein Blasorchester gespielt. 
Dieser Punkt wird TOP bei der nächsten Sitzung aufgenommen und die 
Vereinsvorsitzenden eingeladen.  
 

7 

 
Verschiedenes 
 
Nach dem Feuerwehrseinsatz  in der Schlossstraße ist klar dass die 
eingezeichneten Parkplätze hier so nicht bleiben können. Wenn 
beiderseits geparkt wird hat die Feuerwehr keine Chance in den unteren 
Bereich der Schlossstraße zu gelangen. Luise Kreckel teilte mit, dass 
durch den Rettungseinsatz im Schloss der Bauamtsleiter Kremer ihr 
mitgeteilt habe dass der Stadtbrandinspektor ein Gutachten zum Thema 
„Parksituation in der Schlossstraße“ erstellen werde. 
Wenn die Durchfahrtsbreite der Straße durch die Anordnung der 
Parkplätze nicht gegeben ist, müssen die Anordnung geändert werden.  
 
Jörg Martin berichte dass das Haus der Vereine coronabedingt wieder 
geschlossen ist. Es darf nicht mehr vermietet werden. 
Leider wird gerade der Vorbau des Hauses immer wieder für Partys 
zweckentfremdet. Feiern, die nicht mit dem Vermieter abgesprochen sind, 
sind verboten.  
Ab sofort wird das zur Anzeige gebracht. Die Polizei fährt regelmäßig am 
Haus der Vereine vorbei. 
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Jörg Peter Heil schließt die Sitzung um 20.18 Uhr. 
 
Bürgersprechstunde: 
 
Thema „Windereck“ 
Von der Seite Bauernhof Schmidt steht ein Schild : „Durchfahrt verboten, Anlieger frei“. 
Von der Seite Schlossstraße szeht kein Schild. Das hat zur Folge, dass dort große 
Fahrzeuge reinfahren. Früher stand dort ein Schild „Anlieger frei“. Das Kreisbauamt war 
dort schon vor Ort. Der Ortsbeirat klärt ab ob dort noch Schilder mit 
Gewichtsbegrenzung aufgestellt werden können.  
 
 
Beginn der Sitzung: 19.10 Uhr 
Ende der Sitzung: 20.18 Uhr 

 
Für das Protokoll: Ilona Martin 


